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Luise-Kiesselbach-Fachschule für Heilerziehungspflege 
Träger MFZ GmbH
Garmischer Straße 241 | 81377 München 

Telefon 	 +49 89 71007-113/-114/-115
E-Mail	 fachschule.hep@icp.de
Internet	 icp.de

Besuchen Sie uns auch auf:
Facebook · Xing · LinkedIn · Kununu · Instagram

Wir sind für Sie da
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In allen Einrichtungen der Stiftung ICP München stehen 
die uns anvertrauten Menschen im Vordergrund. Ihnen 
eine lebenswerte und möglichst selbstständige Zukunft  
zu ermöglichen ist das Ziel aller, die hier arbeiten.

Eine erfüllende,  
sinnvolle Aufgabe

Zwei Wege = Ein Ziel
Die HEP-Ausbildung

Vielseitig – Individuell – Gefördert  

„Als kleine Fachschule können wir sehr 
individuell auf die einzelnen Studierenden 
eingehen. Der enge Bezug zur Praxis und 
die intensive fachliche Begleitung sorgen 
für eine umfassende Ausbildung.“
Alena Settele, Schulleiterin

•	 Finanzierung durch Ausbildungsvergütung  
oder Aufstiegsbafög gesichert

•	 familiäre Atmosphäre
•	 neues, modernes Schulgebäude
•	 keine Schulgebühren
•	 Zentraler Standort im Herzen Münchens mit  

sehr guter Anbindung durch U-Bahn und Bus
•	 Lernen in der Praxis mit kompetenter Anleitung  

und Begleitung durch die HEP Schule
•	 Spannende inhaltliche Schwerpunkte und enge  

Verbindung zwischen Theorie und Praxis
•	 Kleine Klassen und angenehmes Lernklima
•	 Gemeinsame Bildungsreisen und Projekte
•	 Ausbildung zur pädagogischen Fachkraft mit 

vielseitigsten Arbeitsfeldern
•	 3000 Euro Meisterbonus bei erfolgreichem 

Abschluss

Auf einen Blick

Entscheiden Sie sich für eine Ausbildung zur staat-
lich anerkannten Heilerziehungspflegerin oder zum 
staatlich anerkannten Heilerziehungspfleger an der 
Luise-Kiesselbach-Fachschule für Heilerziehungs-
pflege der MFZ GmbH und wählen Sie einen Berufs-
einstieg mit vielfältigen Karrieremöglichkeiten. 
An unserer Fachschule lernen Sie in einem neuen, 
modernen Gebäude und erleben eine gelungene 
Verbindung von Theorie und Praxis in einer ent-
spannten, wertschätzenden Atmosphäre.

Die Luise-Kiesselbach-
Fachschule



Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife oder  
die Fachhochschulreife + ein Nachweis über mindestens 
200 Zeitstunden Tätigkeit in einer heilerziehungspflege-
rischen Einrichtung

oder Mittlerer Schulabschluss mit

A	 Eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem 
(sozial-) pädagogischen (sozial-) pflegerischen,  oder 
rehabilitativen Beruf mit einer Regelausbildungsdauer 
von mindestens 2 Jahren oder

B	 Eine abgeschlossene Berufsausbildung mit einer Regel-
ausbildungsdauer von mindestens 2 Jahren und einen 
Nachweis über mindestens 200 Zeitstunden einschlägi-
ger Tätigkeit oder

C	 Ein erfolgreich abgeschlossenes HEJ oder SEJ oder

D	Eine abgeschlossene Ausbildung in der Heilerziehungs-
pflegehilfe  oder

E	 Eine einschlägige berufliche Tätigkeit von mindestens 
zwei Jahren 

+ 	Deutschkenntnisse der Stufe B2 
	 (für Nicht-Muttersprachler/-innen)

Neue Zugangsvoraussetzungen

Ein Beruf mit vielen  
Tätigkeitsfeldern
Als Heilerziehungspfleger/-in entscheiden Sie sich für 
eine sehr sinnstiftende und zukunftsorientierte Ausbil-
dung. Im Zuge der Inklusion sind Fachkräfte im Bereich 
Heilpädagogik mehr denn je gefragt. Der Beruf des/der 
Heilerziehungspflegers/-in ermöglicht es Ihnen,  
Menschen mit Beeinträchtigungen zu unterstützen,  
ein selbstbestimmtes Leben zu führen, mit ihnen ihre  
Fähigkeiten weiterzuentwickeln und ihre Rechte 
 zu vertreten.

Sie können in allen Tätigkeitsfeldern der Behindertenhilfe 
und/oder in integrativen Einrichtungen tätig sein, etwa

•	 integrativen Kindertageseinrichtungen 
•	 heilpädagogischen Tagesstätten/Wohngruppen für 

Kinder und Jugendliche
•	 Werkstätten für Menschen mit Behinderung
•	 schulvorbereitenden Einrichtungen
•	 Schulen für Menschen mit Behinderung
•	 ambulant betreutem Wohnen
•	 Tagesstätten für Senioren

Zwei Wege der Ausbildung zur Staatlich geprüften Heilerziehungs- 
pflegerin/zum Staatlich geprüften Heilerziehungspfleger

Praxisintegrierte  
Ausbildung PIA

Gegliederte  
Ausbildung GA

erst Theorie, dann Praxis 
2 Jahre Unterricht,  

mit einzelnen Praktika +
1 Jahr Berufspraktikum

Finanzen
3 Jahre volle Ausbildungsvergütung  

innerhalb des Tarifvertrages; 
3.000 Euro Meisterbonus bei  

erfolgreichem Abschluss möglich

Vorteil
Das theoretisch Erlernte wird  

sofort in der Praxis angewenden 
 und somit vertieft.

Ablauf
Wochenarbeitszeit von 39 Stunden 

(20 Stunden in der Luise‑Kiesselbach‑ 
Fachschule und  

19 Stunden in der Praxisstelle,  
inkl. 3 Stunden Praxisvorbereitungszeit)

stark praxisorientiert  
3 Jahre regelmäßiger Wechsel  

zwischen  
theoretischem Unterricht und Praxiseinsatz

Finanzen
1. + 2. Ausbildungsjahr: Finanzierung durch Aufstiegsbafög  
(elternunabhängig, muss nicht zurückgezahlt werden);  

3. Jahr im Berufspraktikum wird vergütetet;  
3.000 Euro Meisterbonus bei  

erfolgreichem Abschluss möglich

Vorteil
Konzentration auf jeweils einen Lernort: 

Erst umfassendes Wissen in der Theorie erlernen,  
dann in der Praxis anwenden und vertiefen.

Ablauf
2 Jahre schulischer Unterricht in der Luise‑

Kiesselbach‑Fachschule, ergänzt durch  
Blockpraktika +

1 Jahr Berufspraktikum in einer Praxisstelle,  
ergänzt durch Seminartage an der Schule

Ausbildungsinhalte
Folgende Lernfelder mit ihren fachübergreifenden Ziel-
setzungen bilden in exemplarischer Form die Handlungs-
felder der späteren Berufstätigkeit ab:

• 	professionelles Selbstkonzept entwickeln und gestal-
ten

• 	individuelle Lebens- und Lernbedürfnisse wahr- 
nehmen und verstehen

• 	soziale Kontexte identifizieren und in ihrer  
Bedeutung erkennen

• 	Beziehungen gestalten
• 	Handlungsräume in lebensweltlichen Zusammenhän-

gen erschließen und gestalten
• 	Menschen in ausgewählten Lebens- und Lern- 

situationen begleiten, erziehen, bilden, pflegen und 
fördern

• 	Arbeitsprozesse organisieren, dokumentieren  
und evaluieren

Abschlüsse 

Die Ausbildung schließt mit einer staatlichen Prüfung 
zum/zur Heilerziehungspfleger/-in ab. Zudem kann die 
fachgebundene Fachhochschulreife erlangt werden  
(zusätzliche Prüfung).

Welche Unterlagen  
benötigen wir?
Wir freuen uns auf folgende Unterlagen von Ihnen:
• 	Anschreiben und Lebenslauf
• 	Abschlusszeugnisse (im Original oder beglaubigte Kopie)
• 	Arbeitszeugnisse und/oder Praktikumsbestätigungen 

(Nachweise über Ihre einschlägige Berufserfahrung)
• 	Ärztliche Bestätigung über die gesundheitliche  

Eignung für den Beruf des Heilerziehungspflegers/  
der Heilerziehungspflegerin*

• 	Erweitertes Führungszeugnis*

*	 Diese Unterlagen sollten nicht älter als drei Monate sein  
und können ggf. auch nachgereicht werden.

Hier können Sie sich direkt bewerben 


